
tes „Wilhelm Pieck" und dem Kupfer-Schwefel-Kombinat Sibai erstmals 
die Sieger im gemeinsamen Wettbewerb ermittelt.
Das Neue besteht darin, daß sich die brüderlichen Beziehungen von 40 
Parteiorganisationen des Bezirkes Halle mit ihren Partnern in Baschkirien 
immer stärker darauf konzentrieren, mit Hilfe des Wettbewerbs über Län­
dergrenzen, des Leistungsvergleichs und Erfahrungsaustausches den Pro­
zeß der Intensivierung unserer Volkswirtschaften zu beschleunigen und 
die Vorzüge des Sozialismus zum Wohl unserer Völker noch wirksamer zu 
nutzen.

Gute Erfahrungen 
werden schnell 
verallgemeinert

Die Parteiwahlen sowie die Wahlen zu den örtlichen Volksvertretungen ha­
ben für die politische Führungstätigkeit einen reichen Schatz an Erfahrun­
gen vermittelt. Damit die Kreisleitungen in Auswertung der 8. Tagung des 
ZK den Grundorganisationen noch wirksamer helfen können, alles Be­
währte in der Partei- und Massenarbeit schneller zu verallgemeinern und 
konkrete Schlußfolgerungen für die Lösung der Aufgaben zu ziehen, ha­
ben wir ein Seminar des Sekretariats der Bezirksleitung mit allen 1. Kreis­
sekretären unseres Bezirkes durchgeführt. Im Mittelpunkt standen Erfah­
rungen und Ergebnisse bei der Verwirklichung der Politik des X. Parteita­
ges und Schlußfolgerungen für die weitere erfolgreiche Vorbereitung des 
35. Jahrestages der DDR. Der Verlauf dieses Seminars unterstrich unsere 
Erkenntnisse, daß die Aktionsfähigkeit und Kampfkraft der Bezirkspar­
teiorganisation weiter gewachsen sind, sich die ideologische Einheit und 
Geschlossenheit gefestigt haben und die Parteiarbeit zur Durchführung 
der Beschlüsse konkreter geworden ist. Es erwies sich als richtig, daß wir 
im Vergleich der Leistungen neben den positiven Erfahrungen bei der Ver­
wirklichung der ökonomischen Strategie zugleich sichtbar machten, in 
welchen Kombinaten und Betrieben unseres Bezirkes noch größere An­
strengungen nötig sind, um den wachsenden Anforderungen gerecht zu 
werden.
Ausgerüstet mit den Beschlüssen der 8. Tagung des ZK, richten wir den 
Blick verstärkt auf die Arbeit der Grundorganisationen, um den Reifepro­
zeß, wie er sich in der schöpferischen Verwirklichung der Parteibe­
schlüsse, dem niveauvollen innerparteilichen Leben, der höheren Aktivität 
der Genossen und ihrer politischen Ausstrahlungskraft widerspiegelt, wei­
ter zu vertiefen. Indem die Leitungen der Grundorganisationen über das 
Studium für ein tiefes Eindringen in die Materialien der jüngsten Tagung 
des ZK sorgen, sichern sie die konsequente Weiterführung der grundle­
genden Orientierungen, die Genosse Erich Honecker auf der 7. Tagung 
des ZK und der Berliner Bezirksdelegiertenkonferenz für die weitere allsei­
tige Stärkung des Sozialismus und die Sicherung des Friedens gegeben 
hat-

Mit einem hohen 
Leistungsanstieg 

zum 35. Jahrestag

In den Mitgliederversammlungen werden auf der Grundlage der Einschät­
zungen und Ergänzungen der Kampfprogramme sowie der Vorbereitung 
des Planes 1985 die Kampfpositionen der Kommunisten und Werktätigen 
herausgearbeitet, die eine allseitige Bewältigung der neuen Etappe der 
ökonomischen Strategie garantieren. Mit politischer Weitsicht und kluger 
Menschenführung steht im Zentrum der Arbeit der Grundorganisationen, 
alles zu tun, damit im 35. Jahr der DDR der bisher größte Leistungsanstieg 
erreicht und damit der bestmögliche Übergang zur Meisterung der weiter 
wachsenden Aufgaben im 40. Jahr der Befreiung unseres Volkes vom Hit­
lerfaschismus durch die ruhmreiche Sowjetarmee vollzogen werden kann.
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